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Liebe Leserinnen und Leser,

die Ausgaben 4/2023 und 1/2024 von Archiv und Wirtschaft widmen sich der 
Rolle von Unternehmens- und Wirtschaftsarchiven beim Umgang von Unter-
nehmen mit der eigenen NS-Vergangenheit.

Im Hintergrund steht die seit inzwischen rund 30 Jahren intensiv voran-
getriebene Erforschung der Geschichte deutscher Unternehmen während der 
Zeit des Nationalsozialismus. Ziel des zweiteiligen Themenhefts von Archiv 
und Wirtschaft ist es, im Kontext dieser – teils durch die Unternehmen selbst 
unterstützten, teils unabhängigen – wissenschaftlichen Aufarbeitung nach der 
Bedeutung der Archive zu fragen und ihre aktuellen Aktivitäten vorzustellen. 

Die Beiträge orientieren sich an der Leitfrage, wie die Unternehmen heute 
ihre Verantwortung wahrnehmen, die sich aus ihrer Vergangenheit ergibt, und 
welche besondere Aufgabe dabei den eigenen Archiven zufällt. Auf welche 
Weise unterstützen die Archivmitarbeiterinnen und -mitarbeiter ihre Unterneh-
men bei diesem Aufarbeitungsprozess? Welche Quellenbestände haben sie für 
die wissenschaftliche Forschung erschlossen? Und welche laufenden Projekte 
haben die Archive selbst initiiert?

Einleitend gibt Ralf Banken aus geschichtswissenschaftlicher Perspektive 
einen profunden Überblick zur Diskussion über unternehmerische Handlungs-
spielräume zwischen 1933 und 1945. Ihm schließen sich Beiträge aus der Feder 
von Unternehmens- und Wirtschaftsarchivarinnen und -archivaren an, die die 
Rolle ihrer Archive aus verschiedenen Blickwinkeln beleuchten und Beispiele 
für ihr Engagement geben.

Die Initiative für das vorliegende Themenheft von Archiv und Wirtschaft 
geht vor allem auf Thore Grimm (Heritage Communications, Bayer AG) zurück. 
Die VdW dankt ihm und allen Autorinnen und Autoren herzlich für ihre Unter-
stützung und Beteiligung.
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